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An den Herrn 
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Betr. : Regelung der sozialen Fragen für die in der Montan- 
Gemeinscjhaft beschäftigten Arbeitnehmer 

Bezug: Kleine Anfrage 111 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 826 - 


Nach Art. 69 § 4 des Vertrages über die Gründung einer 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl vom 18. April 1951 
(BGBl. 1952 II S. 447) haben die Mitgliedstaaten der Montan- 
Gemeinschaft untereinander alle etwa noch erforderlichen Verein- 
barungen anzustreben, um zu erreichen, daß die Bestimmungen 
über die Sozialversicherung den Wechsel der Arbeitsplätze im Rahmen 
der in Art. 69 § 1 vorgesehenen Freizügigkeit nicht behindern. Auf 
Vorschlag der Hohen Behörde beschlossen die Regierungen der 
Mitgliedstaaten bei der zwischenstaatlichen Konferenz am 3. April 1954, 
die Hohe Behörde zu bitten, eine Sonderkonferenz zur Durch- 
führung des Art. 69 § 4 einzuberufen und die Vorbereitungen für 
diese Konferenz im Benehmen mit dem Internationalen Arbeitsamt 
zu treffen. 

Im Juli 1954 fand unter dem Vorsitz der Hohen Behörde eine 
vorbereitende Sitzung von Sachverständigen der Regierungen in 
Genf statt, deren Beratungen ein vom Internationalen Arbeitsamt 
aus gearbeiteter Vorentwurf zugrunde lag. Auf Grund der Beschlüsse 
der Sachverständigen wird das Internationale Arbeitsamt nunmehr 
einen revidierten Entwurf ausarbeiten, der Anfang kommenden 
Jahres von den Sachverständigen erneut beraten werden soll. 

Nach diesem Sachstand beantworten sich die der Bundesregierung 
vorgelegten Fragen wie folgt: 

1. Paraphierte Vorschläge liegen zu den im Rahmen des Interna- 
tionalen Arbeitsamtes geführten Verhandlungen noch nicht vor. 

2. Die Bundesregierung wird sich über Vorschläge erst schlüssig 
werden können, nachdem die Prüfung des Vorentwurfs des 
Internationalen Arbeitsamtes abgeschlossen ist. 

Storch 
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